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5t. (Ballert <£rfte Betlage 3U Hr. 23 fcer Sd)toe\$tx 5rauen=gettung. 9. 3uni t907

Jeieigloöien.
©itt tiefeg, inneres grofjlocfen,

3d) laffe ©tift unb geber fein,
©§ bringt ber geierflang ber ©locfen
Qn nieine mitbe ©eele ein.

ÜTiein g-üfjen fpannt fid) ihm entgegen
Unb ©title heiligt jeben Saut,
Sïaum, bap fid) nteineS §etjeng ïtegen
3» biefeg geft ju mengen traut — —

®a roar bag ©lodenlieb nergangen,
@d)inarj bedt bie 5Rad)t bag rote ®ad),
Qn meinem §erjen aber Hangen
Sang, lang bie ^eiergloöen nad).

£eo geller.

©in Sefer teilt ben „Steueft. Stadjr." folgenbeS tbft»
lidje „®ramerlebni§" mit: 3d) fu£)r biefer Stage im
©djrcarjmalbtram, atg jinei „beffere SBdjinnen" fid) im
felben SBagen trafen. Sîatitrlid) gingg fdjnurftradg
über bie §errfd)aften log. ®ie eine ijatte jroei Haddien
im Storbe unb fragte if)r ©egeniiber: „2Ba§ fjaft bu
ba im Sorbe?" — „8roei Ißätfdjeit Saffee; bie ©näbige
roünfd)t Saffee ju 80 unb für ung foil id) gerobtjntid)
fotdjen 31t 60 fjolen." _ „Utib ba mufjt bu ftetg
jroeterlei Saffee focljeit ?" fragte bie erftere rcieber.
„®a§ ift aber umftänblid) !" — „®a§ fd)on", ant=
mortete bie anbere, „aber umgefefjrt ift aud) gefahren;
ben Saffee 3U 80 madje id) für ung, ben 3u 60 triegt
bie £>errfd)aft !" —

3n ÜBürftettttwren für ben §au§f)alt roirb jä£)re
lid) eine grofie Summe oerbraudjt. ®ie redjnenb
ßaugfrau roirb baber barauf achten, bafi nur folibe®
äRaterial angefdjafft roirb, ba« ben S3erbraud) au§s

fjält unb nidjt blofi burd) guteg 2tugfeben bie Stugen
beftidjt. Sorgfältig auggefü|rte §anbarbeit roirb ba=

ber ber gabritroare oorge3ogen. 2Rit ber ^erftetlung
foldjer roitflid) nur foliben Sürftenroare jeber 2lrt be=

fafit fid) ein 3noaliber, ber ben fdjäfcbaren §aug=
frauen auf Verlangen gerne ißreigoersei^nig einfd)idt
unb für nacbfolgenbe größere ober Heinere Seftetlungen
oon §er3en banïbar ift. ©efäüige Anfragen unter
©biffre K4860 befbrbert bie ©çpebition. [4860

Berner Halblein beste Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

Zur gefl. Beachtung.
Schriftlichen Auskunftsbegehreo muss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Inserate, welche in der laufenden Wochennummer

erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Iiis sollen keine Originalzeugnisse eingesandtwer-
^ den, nur Kopien. Photographien werden am

besten in Visitformat beigelegt.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Iii- SEglSS

Junge Dame,
Pariserin, die für einige Monate ihre
Mal-11. Zeichnensludien unterbrechen
will, sucht für den Sommer eine Stelle
,,au pair" in einer Familie, wo sie
Gelegenheit hätte, Kinder oder auch
erwachsene junge Mädchen in der
französischen Sprache zu unterrichten,
resp. zu fördern. (Z 5285 ci [5862

Offerten unter Chiffre Z W 6172 an die
Annoncen-Exped. Rud. Mosse, Zürich.

C ine deutsche Dame ist geneigt, zum
v Zweck der eigenen Vervollkommnung
in der französischen Sprache zwei junge
Mädchen oder Knaben in ihr Haus
aufzunehmen gegen ganz freie Station oder
ein kleines Pensionsgeld von ca. 30 Mk.
pro Monat, je nach den gestellten
Ansprüchen. Anfragen (25 Cts. Porto)
übermittelt die Expedition unter M 4861. [48SI

r ine sehr gut repräsentierende junge
G Tochter von 15 Jahren, gut

geschult und im Umgang mit Fremden
gewandt, da sie von jeher im
elterlichen Geschäft jGalanterie und

Papeterie1 neben der Schule servierte,
wird zum Zweck der noch besseren
sprachlichen Ausbildung in einem
nachweisbar guten Haus der franz.
Schweiz zu plazieren gesucht. Die
Betreffende würde sich auch leichteren
häuslichen Arbeilen unterziehen, doch
würde hauptsächlich auf den Service
in einem feinen Geschäft reflektiert
und zwar in einem Hause, wo nur
französisch gesprochen wird. Bei der
grossen Jugend der Tochter ist Fa-
milienanschluss und mütterliche
Obsorge Bedingung.

Gefl. Offerten sub. Chiffre O. 4827
befördert die Expedition. [5827

Cin anständiges, wackeres Haus-
» mädchen, welches die bürgerliche

Küche kennt und Freude hätte, sich
auf diesem Gebiet noch weiter
auszubilden, findet Stelle in ein gutes
Herrschaftshaus. Familie von zwei
Personen. Einem tüchtigen und
zuverlässigen Mädchen wird gern
Selbständigkeit gewährt. Offerten unter
Chiffre T. '5831 befördert die
Expedition. [5831

Verwer aet stets:
UP, (Backpulver

0,1
JVaniHinzucker >àl5 CÎS

eta sjpiiddinspu|ver'
vFructin p. Pfd. à 60 cts

Millionenfach bewährte Rezepte
gratis in allen bessern Geschäften.
Albert Plum & Co., Basel, Generaldépôt.

4738]" ' "H7Ï0ÔQ)"

Tür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fi. Toiletta-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [4614
Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kurhaus Sörenberg (Schweiz)
Alpine prächtige Berglandschaft in 1165 m Höhe.

Für solche, die in absolut ruhiger, wald- und wiesenreicher Gegend
einen wirklich schönen Erholungsaufenthalt zu machen gedenken,
best geeignet. Nervenstärkende, ozonreiche Alpenluft, Bäder, elektr.
Licht. Alkal. Schwefelquelle. Eigene Sennerei. Zweimalige Postver- j

bindung mit Fltihli-Schiipfheim (Kt. Luzeru). Post, Telephon. Ueber
Preise, Komfort etc. gibt der Prospekt, nähern Aufschluss. (O 365 Lz)

Absteigequartier vom und aufs Brienzer Rothorn. [4856

Sellin i d iger-I,us< enberger.

Comfortabel eingericht. Haus, grosse gedeckte Veranda, nebst schönen Gartenanlagen

Angenehmer Aufenthalt für Frühjahrssaison.
Familien-Arrangement. Prospekte werden auf Verlangen gerne zugesandt.

4768] Die Besitzer: Casutt & Stiefenhofer.
In jeder Confiserie nnd besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOLATS FINS

W O'c von Kennern bevorzugte Marko.
Man verlange In allen Apotheken und Drogerien:

Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt KafTee, Thee, Kakao, Schokolade [4468

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
für Kinder In den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig

u. körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.

I>Càikl>ar einfachste Zubereitung fiir Touristen, Sportsleute u. Reisende.
Jabrik diätetischer Präparate Dr. A. Wander, 3ern.

Dr WANDER S MALZEXTRAKTE
AO JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr. 1. 30
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Leberthranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder

Maltosan. Neue, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Fr. 1.30
?>

2. —
11 1.40
11 1.40
V 1. 50

11 1.40

11
1. 75

Si

Rühmlichst bekannte Hustonmittol, noch von koinor Imitation orreicht. — Ueberall käuflich

Stahlbad Knutwil
Bahnst. Sursee. Schönster Landaufenthalt. Kt. Luzern.
Reichhaltige Stahlquolle, Soolbäder, Douche-, Fango-Bäder, kohlensaure Bäder,
nouo samtarische Einrichtungen. Elektr. Eicht. Ausgezeichnete Heilerfolge bei

Nervosität, Blutarmut, Rheumatismen,
Bleichsucht, allgemeine Körperschwäche, chron. Gebärmutterleiden und Gicht,
und bei alien Rekonvaleszenzen. — Milchkuren. Schattige Parkanlagen und
Spaziergänge. Nahe Tannenwälder. Schöne Aussichtspunkte. Billige Pensionspreise.

Telephon. Kurarzt : Si. HUppi. Massage. Prospekte beim Verkehrs-
(H 2423 Lz) bureau Basel und Otto Troller-Weingärtner. [4843

Jt uf Anfang August werden in der
Länggasskrippe in Bern

Lehrtöchter angenommen, zur Erlernung
der praktischen und theoretischen
Kinderpflege fvon 3 Wochen bis 6

Jahre). Der Kindergarten wird nach
Fröbelschem System geleitet. Dauer
der Lehrzeit nach Uebereinkunft.
Nähere Auskunft erteilt

Frau Prof. Dubois
5853] Falkenhöheweg 20, Bern.
Cine sehr pflichtgetreue, gebildete

Frau, mittleren Allers, in Führung

eines Haushaltes und in den
Handarbeiten tüchtig, auch in Pflege und
Erziehung von Kindern bewährt,
sucht passende Stellung in gebildeter
Familie. Da die Betreffende auch sehr
geschäftstüchtig und umgangsgewandt
ist, so würde event, auch eine Stelle
als erste Verkäuferin, Geraiitin oder
Filialleiterin aeeeptiert. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten unter Chiffre
U 5788 befördert die Exped. [5788

Offene
Naushälterinstelle.

Gesucht nach der franz. Schweiz
zur selbständigen Leitung eines
bürgerlichen Haushalts eine in allen
Zweigen eines Hauswesens erfahrene
Haushälterin. Offerten mit Gehalls-
anspriiehen unter Chiffre T. 5830
befördert die Expedition. [5830

Gesucht
per sofort eine treue fleissige Haus-
hällerin zu einem Witwer mit zwei
Kindern. Off. sub Chiffre 5855 J. W.
an die Exp. d. Bl. [5855

Gesucht
nach Zürich in eine Haushaltung zu
Erwachsenen eine tüchtige
Haushälterin zur Stütze der leidenden
Hausfrau ; es muss aber Hausarbeit
mit übernommen werden. Zur
Besorgung der Arbeit sind noch zwei
Mädchen da. Offerlen unter Chiffre
N 5817 befördert die Exp. [5817

Sommerwohnung.
An geschützter, ruhiger, schöner

Lage am Vierwaldstätlersee,
nervenstärkende, staubfreie Luft. Günstige
Bedingung. Offerten befördert die
Expedition. [5850

zu [4598

jtawtidmasehineti
werden prompt und billigst repariert

durch

Maurer & Co.
Neuweg, HER1SAU.

LUGANO.
Hotel-Pension Rhätia.
(Familie Tiefenthal.) 20 Betten.

Pensionspreis incl. Zimmer von b1/*
Franken an. Prachtvolle staubfreie

Lage in nächster Nähe
des Bahnhofs. — Gut bürgerliches

Haus! Das ganze Jahr
offen — Besonders günstig für
Passanten [4825

St. Gallen Grste Betlage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. Juni 1907

Felevglocken.
Ein tiefes, inneres Frohlocken,

Ich lasse Stift und Feder sein.
Es dringt der Feierklang der Glocken

In meine müde Seele ein.

Mein Fühlen spannt sich ihm entgegen
Und Stille heiligt jeden Laut,
Kaum, daß sich meines Herzens Regen
In dieses Fest zu mengen traut — —

Da war das Glockenlied vergangen,
Schwarz deckt die Nacht das rote Dach,
In meinem Herzen aber klangen
Lang, lang die Feierglocken nach,

Leo Heller.

Die „bessere Köchin".
Ein Leser teilt den „Neuest. Nachr." folgendes

köstliche „Tramerlebnis" mit: Ich fuhr dieser Tage im
Schwarzwaldtram, als zwei „bessere Köchinnen" sich im
selben Wagen trafen. Natürlich gings schnurstracks
über die Herrschaften los. Die eine hatte zwei Päckchen
im Korbe und fragte ihr Gegenüber: „Was hast du
da im Korbe?" — «Zwei Päckchen Kaffee; die Gnädige
wünscht Kaffee zu 80 und für uns soll ich gewöhnlich
solchen zu 60 holen." — „Und da mußt du stets
zweierlei Kaffee kochen?" fragte die erstere wieder.
„Das ist aber umständlich!" — „Das schon",
antwortete die andere, „aber umgekehrt ist auch gefahren;
den Kaffee zu 80 mache ich für uns, den zu 60 kriegt
die Herrschaft!!" —

In Bürstenwaren für den Haushalt wird jähr^
lich eine große Summe verbraucht. Die rechnend
Hausfrau wird daher darauf achten, daß nur solide^
Material angeschafft wird, das den Verbrauch aushält

und nicht bloß durch gutes Aussehen die Augen
besticht. Sorgfältig ausgeführte Handarbeit wird
daher der Fabrikware vorgezogen. Mit der Herstellung
solcher wirklich nur soliden Bürstenware jeder Art
befaßt sich ein Invalider, der den schätzbaren
Hausfrauen auf Verlangen gerne Preisverzeichnis einschickt
und für nachfolgende größere oder kleinere Bestellungen
von Herzen dankbar ist. Gefällige Anfragen unter
Chiffre L4360 befördert die Expedition. s4860

vennsn »sldlein dost« à»«: V/altorkîygax, W«à»,

/III^ Kà RebàtuiiK.

uâ â à à N à à î à.à^
/«//KV FâS,

/ar/sor/ii. à M' ein/g-e ll/ona/e ibre
,1/«/- u, 7leic/inens/ui/ien un/erbrec/ien
m///, suc/i/ /rin cken Homme/- e/ne .Ne/le
,,mi /mi/'" m einer Lamil/e, mo à
//e/eAeiibe// /ia//e, L'/m/er oc/er mic/i
eruiao/isene /imi/e /l/äi/eben in c/er
/ranrös/se/ien H/irac/ie ru un/err/e/i/en,
res/i. ru /orckern, /L ZMá e! /4M2

0//er/en nn/er t/u/tro /k KtV?7? u/i ck/e

Annoncen-à/iei/, /?««/. àooo, ^/iric/i.

^ /us «/ootoo^o Samo /st As/is/gt, ruin
v ckor 0190/1011 ltseeo/lt/omm/iung

IN ckor traoâ/'ooboo 5pra0/is âo/ /UNIS
Oiksckcàon ockor /tnâàsn /n i/ir //s»« au/-
?uno/>mon gogso gsn? /no/o Station oc/on
o/n /i/o/oo» pons/onsgo/it eon os. 30 àpro ittonst, so naoà ckon gosko/lton 4n-
«pröc/ion. ckn/ragon /2S t?t». Contos übsr-
niitto/t i//o txpsâon un/on Ü7 4SSt.

^ /ne se/ir Au/ re/irasen/ierem/e /iim/e6 /oe/i/er von /ô./a/iren, yut i/e-
sc/iii/t IM// IM t/mganA mit /-re»n/en
geivam//, </« sie von /eber im e/lev-
sie/ieii t/escbä// /</a/an/er/e um/ La-
/le/er/es neben c/er He/m/e seiv/er/e,
iv/rc/ rum ^ivec/e c/er uoc/i besseren
s/nac/î/ic/ien Ansbi/c/um/ in «/nein
nne/in o/s/inrFuton //u us c/er //anr,
Hc/nve/r ru /i/ar/eren c/esuc/i/, Oie
Lr/i «Fenc/e iv/irc/e s/e/i mic/i /e/e/i/eren
/icïus//e/ien.4i'be//en un/err/eben. c/oeb
iviïi'i/e /îau/i/sâe/i/ic/i mi/ </eu Herv/ce
in einem /einen Lesc/ici/t le/ie/c/iei'/
iinck rmar in einem //mise, ivo nui'
/lanaos/sc/i gesproc/ien iv/rck, Le/ c/er
grossen /ugenc/ c/er Z'oc/iter is/ On-
m///enanzc/í/uzs unck mut/er/ic/ie Ob-
sorge Lec/ingung,

Oe//, O^ei/en sud, O/i,//re O, 4à'27
be/oic/er/ c/ie L.r/iec////on. j4W7

F' in «ns/cinc//ges, mc,eueres //mis-
6 miii/e/ien, iveb'bes c//e bi/rger/ie/ie

/e'ne/ie benn/ nn</ /reuc/e /icc/ie, s/e/î
nu/ i/iesem Leb/e/ noc/i ive//er «us-
rub//c/en, /ìnc/e/ H/e//e iii e/n Au/es
//eiise/in/ts/îniis, /mmi/ie von rive/
Oe/sonen, O/ne/n /iie/i/iyen um/ ru-
i>ei'/«ssn/en ü/äi/e/ien ivi/ ck Aevn He/b-
s/nm/iA/iei/ //eimï/ii'/, O//ei /en un/ev
l//ii//i'e /', -/<?.?/ be/ôii/ei'/ ck/e à-
/)e</i//oii. MZ/

Vsrvv-avtstvts:
I/?, tksc!<pu!vei' ì

^

IVzmMmuàisàlH à
(^s-uetiki p. ptcj.àLOets

NÜlioNöNt'aoll ì'oVVîìiN'to Ii.62!6KtS
gratis in allen beKsei-n (chesokàtdon.
^!dss't stliim â Lo., öasel, Kkkiki'glclkpôt.

4738^ "(N"7100^)'

Für S.s» Franken
versencksn krauko K:sAsn k/aolinabins

bììo. S Ko. il. IlliIsits-kdisII-8siiön

(oa, 60—70 IsielitkssoliàciiKts Ltnaks
âsr ksinstsu ll'oilstts-Löit'ön), s4614

Lei Kmann à (lo., >Vi«<Iiliou-Xüi'iob.

Xurliaus Zàndesg (8à°>y
z»»iìtàtiKv in 1165 m Nöbs

?iir solobs, «lis in absolut ruliÍKsr, svnlà- unà svisssnrsiobsr Os^snâ
sinsn sàônsn kZrbolunAsautsntlialt ru inaâsn Aôàsulisn,
ì,sst KsoÍAnst. T/ôrvsnstâiìsncle, oronroiobs i^lpsnlukt. käcler, slektr.
Oiebt. i4iüal. Kolisvskslguslls. Ülipsus /lsnnsrsi. ^vvsimaliAö ?ostvsr- j

InnâunA mit bAübli-Loüüpkbsiin (à. ü/ursrn). ?o8t, ll^slspliun, I/ölisi'
?rsiss, Lioinkort sto. AÍbt cksr ?rospöüt näliorn àit'seliluss. id 865

^bstsiKsguartior vom unci auks Lrieurer Rotdorn. s4856

llom/ortabel eîngerivbt. llsua, grosse geäevkte Versnäs, »edel sobönsn llartsnanlagvn

^.nZSQsbrrisr ^.uksrttzb».1tz kür ?rübjjs.brsss,isoii
ksn,î>ïen»/ìri»sngsn,ent. «eeltee eel lleilsege» genis uigeiseill,

4768s /77e eb K//ekboboksr.
In gecker Oontlserie nnck besseren koloninlrvnrenknncklnnp; srkäitlivd.

enoeom5n«5

tVIcin vsrlsrigis lr> atlsri ^r>c>itis><sr> ur><z Orossrisri:
Lin îûeslss ^i-ükslüvllsgsti'snl« für Kesunüs unü K!i»sn>le

orsst^ì Xnkfso, rtios, Xàso, Sc:1>c>I<c>Incis I44K8

lii'sîinski'ung von Fvînsìvn, FVokIgvsvkrnavk
kür Kiiiüer in âm kàiàiiKjàii, sodvàiiZôre oüer Killevüe àiM, Zelstiz

u. Itörperlieü krsedöpkte, àvà> liläZeiilöiüölllZs. luderliulöse, àlleroûe I^euts à.
^»kvr«itui»zx tiir ronriste». ». Itvjsvn«!«.

Isdrik Màker Mpà Sr. A. Manlier, 3ern.

lZkemisvk rein, KSKSn Husten, Lais- unà ôrustkàrrds ?r, 1. 30
ilâit Kreosot, grösster Rrkol^ del ImnKsnsodrvinàsuodt
lit it loäeisen, KSKsn Lkropduloss, bester Rsbertdrunsrsat/.
Ill it Kápkosptmt, bestes ^üdrmittvl kür dnoodensodevacde Limier
iltit Lasoars, reimlosestes >Vbttilirmittsl kür Linàer unà Lrvvaedsens
iltit Santonin, vortrsktiiodss Wurmmittel kür Linàer

Ualkvsan. Leus, mit Arösstsm LrkolZ: AS^SN VeràauunAS-
störunZsn àss LäuKlinAsalters anKssvsnàsts LinàsrnadruuK

vr. VViiilàbi 's Ualsi/uokvr unâ Uàboubvus,

?r. 1.30

„ 2. —

„ 1.40

„ 1.40
1. 50

" 1.40

1. 75

li
UUKmIivdst ksic»imts tlustvllmittol.uovd von koiuor Imitstiou ormiekt, — pioksi-àll k-ilikli ok

Lalmst, Sunsee. Svliiinster I-anckaukenìdalt. Ilt. l„u^ern.
HmvdtiàUÎAv Ktiìdluuotts. NooUtNâoi', Doue,Us-, D!ìu«o-1îsâ<u', kotileusauro Daller,
uvuo samtarisetis DiurietituuKvn. Dlàtr, I,!ekt, àusgersiedneìe Neilertolge bei

IGvnvosïîsî, Lluîsiîmui, ktkeumsîismvn,
klstcdsucdt, allgemeine Xörperecdväede, odron, (Zsbärmuiterlslclen unâ Diodd
uiut de! alleu liklîonvales^ou^en, — lVliledlturen. 8el>iU0gs Darkaulagen uud
8pa?ierxäugs, dlade l'auueuväiaer, 8eliöu>> >Vu»sieIUei>ui>!<te, Dilligs Den-zuius-
preiee. pelepdon. Xurarrt I 5i. Nagease. l^roepelele delm Verkedrs-
jkt 2^23 Dr) bureau Dasei unU vtto Proller-Welngartner. i33d3

Xk u/ An/aiiA àiiAust merc/en IN c/ei'
/,«NAI/«SS/lI'!/)/N! !N //ein Os/zr-

löo/i/or «iiAenommen, rur /.'i'/ei num/
i/er /)i'«/clisc/ien nnc/ //leoie/iso/ien
Lim/ei/i//ec/e /von A VVoc/ien b/s 6
,/n/ii'i'/, Oer Liiii/ei Aur/en ivirck nac/i
/0öbe/sc/?em Hi/s/em Ae/e//e/, Oauei'
c/ei' /.c/iireit nao/i //ebere/n/mn//,
iVu/iei-e .liis/.'iin// er/e///

Ornii Orok. Oubo/s
4WZs La/^en/iô/ielveA 20, /torn.
e'ine se/iv />//ic/i/Ae/reue, i/e/n/i/e/e^ /««u, m////eien .4//ei's, in Ou/ii -

iinA e/nes//mis/ia//es um/ /n cken //anck-
«rbei/eii /ne/i/n/, auc/i /n O/kei/e um/
/kir/e/iunA von /iinc/ein /leivü/ii'/.
suc/i/ /iassenc/e H/e//un</ in Aebi/i/e/ei'
/mmi'/ie, O« <//e //e/i e//enc/e uuc/i se/iv
i/ese/iä/ts/üc/i/iA unl/umAanAsgeivunc//
is/, so miiic/e even/, aue/i e/ne H/e//e
a/s ers/e Vei/nin/ei'/n, 6eran//n oc/ei'
Oi/ia/lei'/ei'/n acee/i/iei'/, //es/e Le/e-
lenren, t?e//, DFer/en un/ev L/ii//ie
O 47W /ie/öi'</ei'/ ck/e à/>eck, s47M

O//«»/«

<Zesuc/i/ nac/i c/er /ianr, Hc/iive/r
rur se//is/äm//</en Oei/unA e/nes büi--
i/ei'/ii/ien //aus/itt/ts e/ne in a//en
/liveii/en e/nes//ausivesens ei/a/irene
//aus/iü//ei'in, ////ev/en m// i/e/ia//s-
«ns/irüc/ien un/ei- L/ii/si e /', 4//Z0 be-
/oi'ckei'/ i/ie à/iei/i/ion. s4à'30

//or so/ort e/ne /reue //e/ss/i/e//aus-
/itt/lerin ru einem ll7/ivei' mi/ rive/
L/m/ei'ii, t?^, sub L/ii/Zre 4H44 ck, ltd
an c/ie à/i, ck, ///, s4b'44

nac/i Tlne/e/i in eine //tti!s/la//unA rii
/ki'ivac/isenen e/ne /lie/i/iAe /tans-
/in/tor/n ruv H/u/re c/er /e/</en</en
//aus/iau; es muss aber //aiisnrbei/
/nit übernommen ivercken, Lur Le-
sorAnnA i/er rlrbe// s/m/ noc/i rive/
ll/aì/rben l/a, ////er/en un/er t?/i///re
/V 4S/7 be/ori/er/ i//e Lw/i, s4<?/7

An I'u/iii/er, sc/iöner
/.nAe am R/eriva/i/s/al/ersee, neri'en-
s/ür/eni/e, s/aub/ie/e Lu//, Lüns/n/e
Lec/iNAunA, O//er/en be/örc/er/ <//e

Lw/iei/i/ion, s4H40

2U s45S8

AiiZwiàssàn
zvsràsn ppompt unà billigst rsstuiikit

àui-eb

ÛVkêtiirsD ck <?c>.

illllimg, ili iltsli
>.urîn«o.

klM-kmm Nàtiîl.
(k7,g.milis Pjoksutbul.) 20 lîstteu.

Ronsiousprois iuel. Xiwwsr von 5^/»
s'i'aràn un. l'tilrlltvoklo stand-
t'rà litige in näedstkr I^ädo
àos Ladndvks. — (tnt bniKor-
liedos Hans! va» Zan^o àndr
ot't'on! — Losonàers ZnnstÍA kür
Passanten! s4825



Srfjfcretfer SrauEn-jBtftntß — Blätter fSr ï»rn ftäu ïltxfren Kreta

Alkoholfreie Weine
EILE

Auf Touren und Ausflügen
aber auch für den Familientisch und zum Kargebraach sind diese
gesunden, vorzüglich mundenden Früchtesäfte pur und mit Quell- oder hesser
kohlensäurehaltigem Wasser ------ [4g35herrliche Getränke!

8adanstalt jlqnasana Zwinglbtr. 6

Wasser* und Sicht-Heilanstalt.
Behandlung von Nervenleiden, Herzleiden, Magen- u. Darmkrankheiten,

Muskel- und Gelenkrheumatismus, Fettsucht, Gicht, Blut¬
armut, Bleichsucht, Frauenkrankheiten, Hautleiden.

Hydrotherapies Duschen, Halbbäder, fliessende Fuss-und
Sitzbäder. — Lichtbehandlung s Glüh- und Bogenlichtbiuler.
Bogenlichthestrahlung. — Elektrische Bäder, elektrische
Lohtanninbäder. — Kohlensäurebäder. — Massage, Vibrationsmassage.

— Fango-Applikation. — Sol- und andere medizin. Bäder.
Türkische Bäder. — Wannenbäder.

Leitender Arzt: Dr. Steinlin, Spezialarzt f. Nervenkrankheiten.
Sprechstunden in der Anstalt.

Die Prozeduren und Bäder werden durch geübtes Badepersonal
genau nach Vorschrift sämtlicher Herren Aerzte von St. Gallen
(Za G1190) und Umgebung abgegeben. [4858

Privat-Kinderheilstätte und Genesungsheim
4509] Prospekte | Ein wahres Kinderparadies 1 | Das game lahr offen,

von Th.. BRUNNE R, prakt. Arzt, Schinznach - Bad.

Kurhaus und Parkhotel Lungern
(h 2453 lz) Luftkurort I. Ranges (am Lungernsee). [4828

757 Meter über Meer. Station der Brünigbahn.

Sehr komfortables Familienhôtel (140 Betten) in wunderschöner Lage.
Modernster Comfort (grosses Vestibül, Lift, elegante Unterhaltungsräume),
Table d'hôte an kleinen Tischen. Park und Garten, Lawn-Tennis.
Seebadanstalt, Fisch- und Rudersport. Grosse Tannenwaldungen, staubfreie
Spazierwege. Pensionspreis im Juni und September Fr. 5—6, im Juli und
August Fr. 6—10. Prospekte bereitwilligst durch .1. Imfeid & Cie.

Stärkt das
Kopfhaar,
befördert den
Haarwuchs.

Trauen, jftütterü!
BeizendeSockenköpfchen
erhält man einzig durch den Gebrauch von

Rhyner's Locken-Tinktur.
Befördert den Haarwuchs. Flacon Fr. 2.50

Nur ächt von M. Rhyner, Matt, Sernftal
(Schweiz.) 1000 Anerkennungen.

|W Rhyner's Haarwasser "VU
aus den besten Alpenkräutern hergestellt, befördert
den Haarwuchs, entfernt die lästigen Schuppen und
verhindert das Ausfallen der Haare. Bestes bis jetzt
existierendes Mittel. Auf Wunsch in allen Parfümerie-
geschäften erhältlich à Fr. 2. Versandt gegen
4852] Nachnahme Fr. 3. (Gi i84 z)

Motel „Tranke" Messlau, Ober - Toggenburg
Kanton 8t. Gallen.

800 M. tt. M. Schöner, ruhig. Somraeraufenthalt in bergumkränz. Hochtale.
Bergtouren : Säntis, Speer, Churfirsten. Zahlr. Spaziergänge. Grosser schatt. Garten, eig.
Waldpark, freundl. Zimmer. Sohönes Restaurant, prima Küche. 5mal. Postverbindung.Elektr, Licht. Telephon. Eig. Fuhrwerke. Spezialität: Bachforellen (eig. Fischpacht).
Pensionspreis Fr. 5; Mai und September reduziert, Prospekte auf Verlangen gratis.

Höflichst empfiehlt sich 14833 F. Riede-Aschwanden.

VierwaldHtättersee.
Hotel Park Rudenz, Flüelen.
Schönster und angenehmster Aufenthaltsort an der Axenstrasse zwischen Tellsplatte

und Flüelen, gesunde prachtvolle Lage am Urnersee, Pension von Fr. 6.— bis 8.-, Zimmer
von Fr. 2.— bis 4.—. Diners und Soupers von Fr. 1.50 bis 3.50.

Restauration à la carte zu jeder Tageszeit.Bäder. — Lawn-Tennis. — Croquet. — Gondeln. — Omnibus.
4:823] Bes. K. Niedermann-Gisler.

Bad Seewen.
Gotthardbahnstation Schwyas.

Kurhaus Hôtel „Rössli"
Eisenhaltiges Mineralbad, verbunden mit Soole, Kohlensänre-
und JFichtennadelbädern. Pensionspreis von Fr. 5 an. Telephon.
(Zag 2164) Elektr. Licht. Prospekte durch C. Beeler, Besitzer. [4842

[4854

Schweizer Frsruen-Zettung — Vläkter Mr den häuslichen Kreis

MoliMeie Veine Launen unâ /ìusîlllgen
aber auvb kür den lkamilientisob und ^un> Zii»rzx«I»^î»iR< I> sind diese Ke-
sundsn, vor^üKliob mundendenRrüobtssäkte pur und mit (juell- oder besser
koblsnsäurebaltiKsm 'iVssssr

^ ' (4835keni'IîivlHv l-ivînAnke î

SàM Aquivsns ìL?
Yasser- unâ Liekt-XeNanstalt.

OebandlunA von lülervsnleidsn, Herzleiden, ZdaAsn- u. Oarmbranb-
bsitsn, Nusbel- und delsnbrbsumatismus, lksttsuobt, diebt, IZlut-

armut, lZleiobsuebt, lkrauenleranbbsiten, ldautleidsn.
ll^Snoîksi'spïe s Ousebsn, llalbbäder, llissssnds lkuss-und 8iti?-
bâdsr. — l»ïvkìdek»i,illung î Kliib- und lioKvnliebtbäder.
lZoKsnllobtbsstrsblunK. — LIe>»ii»îs«:lHe ksSei», elebtrisebe
Roktanninbädsr. — Roblensäurobäder. — Ililssssge, Vibrations-
massaZe. — ?anKo Applikation. — 8ol- und anders medium. Räder.

?iii>I»î««îke VSSen. — iSsnnendSSei».
Reitender à^t: lln. Sieînlin, Zpssiialaiv.t k. ^srvsnliranbbeiten.

Lprsobstundsn in der Anstalt,
Oie Rrosieduren und linder werden dureb geübtes Ladepersonal
Kenau naeb Vorsedritt sämtliebsr Herren àsr^te von kt. (lallen
(^a d 1190) und llinZedunK adZsKeben. (4853

?nîvsî-Hînr>enkeïIsiZ>îîe und kenvsungskein,
4S09) Prospekts î wuRros ^1rldorr>s.rs.dioslî l>2Z MU là là,
von I'll. pràt. àt, Làirl^nâOti " LsrZ.

Xulliaus unii k'slllhotel I.ungem
(O 21631.2> l-uftkurort I. langes (am l-ungernsee). (4828

^ 757 Nster über llleer. Station der LrüniKbabn.

kelir komkortablss l'amilienbôtsl (140 Ostten) in wundsrsebönsr Ra^s.
Nodernster domkort (grosses Vestibül, Rikt, elsKants RnterbaltunAsräume),
1»l>Iv ti I»«t« an kleinen ?isvbsn. Rark und dartsn, Rawn-Rsnnis. Les-
badanstalt, lkisob- und Rudersport, drosss RannsnwaldunAsn, staubkrsis
Lpa^ierwsKS. Rsnslonsprsis im duni und Leptsmbsr Rr. 5—6, im >luli und
àKust lkr. 6—1V. Rrospekts bersitwllliKst dureb I. Iiiilelti â El«.

Ktârkt às
lt'o/l/k.asr,
be/öralsrt der,
Rlssrwuolis.

Frauen» Mtterü!
ZieieenäeLoànkSpMsn
öl'Iiült man sin?lÌA dureìì den (xobraueti von

Rekörclort den Haamvuods. 2.5g
Uur äckt von IN. lîkzfnen, INsii, Lsi'nài

(Lekivà.) 1000 ^norkonvunAsn.
lêlr^oer's Sssrvvssser 'ME

»us den besten ^.Ipenkräutsrn bsrAöstellt, bekördsrt
den Rlaarwuebs, entkernt die lästigen Lebuxpen und
verhindert das ^uskallen der Rlaars. Restes bis.jst^t
existierendes dlittsl, ^.uk lVunsell in allen Oarkümerie-
Aöseliäkten erkältlieh à lkr. 2, Versandt KSKön
4852) àotlnallms Rr, 3, (gi ?i)

Xotel „7r»«lis" Z<«ssi»«, Okvr uij;liniitttir l^t. l>!»IIeii.
8OV SI. U. AI. getiönsr, rudi^. 8orrirrl6raàritìla.It! in dsrsumkirâriîû. Hookìsls.

touron: Läritis, Lpsvr, 0tiurâr3ìvn. 2ad1r. ^pazilvrsänss. (^rosssr 3vkatd. (kartell, sis.
^Va1(Zp»r^, kl-suncil. Airurrisr. 3od()lis3 K63tiauraiit, prirrili. LlUoks. örrial. k'03tvsi'killâuris.
ZZIsktr. luiokt. ^vlspdov. Hi?, ^udl-vvsrks. Spsiialität: Laokkorkllsn (ei^. k^ekpaekti
1^so3ivil3x>l'6Ì3 I^r. ö; Nai UQÄ Sspdsaidsr rsâusisrì. ?r03p6kts auk Vvrlanxsil srati3.

Röüivd3t vlilMàt 3iok ^838 kiei>e»^sQku»snl>en.

«zr-w»I<dr>i4 Z«44«^I>»!t;t;.
^oîvl kîuâsnze, k^llelsn.
Sckönster und sngenslimster ^uksnilisItSort an per ^xsnstlssas xvlsoten lsllsplstts

und k^lüslen, gesunde prsclitvoNs tags am Urnersss, Pension von 5r, K — bis 8 -, Zimmer
von Pr. 2,— bis 4,—. Niners und Soupers von pr, I.so bis z.so.

pîsstnurntion à In oàrto 2u lscisr l'nsss^olt.Sàdsr. — t.nwn-1'srinls. — Orc>c>USt. — (Zonrislri. — Omnidus.
4823) Res, 7V. 7V7ec/srrn^»n-t^t.stsr.

käll 8ee«en.
dotthardbahnstatlon 8vl»w^!«.

XurdW llàtkì,MM"
Risenhalti^ss Mìi»vra,ll»»«l, verbunden mit K»«>«»!«, Zi«»l»lei»8Üiire

l>ki«I»tsi»ii«,«Ivlkä«lvi'i». Osnsionsprsis von lkr, 5 an. dlslepiron.
i^sg 21K1) lZIslîtr. Riebt. Orospsbts durob tl. Ztsvlvr, Ossiwer. (4842

(4354



Sdlhretper STrauen-Scttung — hättet füx t'en IjättBlMpen Kreta

Schwächliche in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende Kinder
sowie blutarme sich matt fühlende und nerVOSe überarbeitete, leicht erregbare, frühzeitig erschöpfte Erwachsene

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

HOMIHEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [4619

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
VMan verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. "WS

0.Walter-0 brecht s

FABRIK-MftRKe

4456

Kanton Graubünden, 1000 m ü. M.

Geöffnet vom I.Juni bis Ende September.

Der eisenhaltige Natronsäuerling der von jeher hochgeschätzten

MF* Heilquelle von 7ideris
wird zu Trinkkuren empfohlen : Blutarmen, Magen-, Hals- und
Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten. — Mineralbäder,
Moorbäder, Kohlensänrebäder. — Kurarzt : Dr. med.
R. Hugentobler. — Prospekte u. Erledigung von Anfragen durch

4798] Die Badedirektion : B. Ziltener.

4510
Vertreter für die Schweiz:

Emil Hofmann, Elgg (Kanton Zürich).

Dieses zur Haarpflege sehr
empfehlenswerte

?etrol * Haarwasser
ist erhältlich in besseren Coiffeur-
Geschäf'ten, sowie in der Parfumerie

Bergmann & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 51.

flÄflOS

Alfred
Berts chin g er

0ETENBACHSTR. 24

um ZÜRICH I

CO
at

Sprenger-Bernet, St. Gallen
„Pilgerhof ' (Za 0 561) Fabrik:

48 Nengasse 48 Konkordiastr. 3
Telephon! (4734

t s
1 »?
2. 9
m
»

$t Antonien
bei Hübiis

Graubünden

i42o m. Ü. m.

(II 959 Ch) [4804

ßotel Weiss Kreuz
Ruhiger, idyllisch gelegener Jllpenkurort.

Pension mit Zimmer von Tr$. 5.— an. Prospekte.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

8lîI>HNrK<îInIîlîIlS in àsr Lntwiediung oàsr dsiin Osrnsn surdodbisidsnàv

sowie dluìSNMV sied inà iAdisnàe nnà NVNVÜSL ndsrsrdsiiste, Isiedt errsAbais, iràsitiK srsedôptìs ^NHNrSvNsvIHV
Ksdrnnedvn sis XrâktixnnKSinittsi niit xrosssin LrkoiK

IZà Usvmsîvgon.
llvi» Nppviïî sn«»svl»t, iliv gvîsîigvn uniil KLnpvi'Iîvkvn Nnâtte 46 9

nssvli gekobvn, ils» Ve»sinì-II«i'vvn»F»îen» gesiâi'lCì.
WM"àlsn vsrisnK« ^'sàovd nnsàrdvdiivd àss «vkte ,,lli». lloinmel's" llsemstogen nn<i issss sied deine àsr vielen IlsedsdinnnAsn nntreàsn. "ME

O.V//^d'rLi?Okl?cc«^ ^

4456

Kanton Kraubiinllon, Illllll m ü. M.

Koöttnst vom l.tuni dis ^nclo Septomboi'.

Der eissndàiii^e I7àtronsânsriinK àsr von)sdsr doedAssedêàten

UM" XeilyueUe von 7iâoris "WK
wirà Irinddnren swpkodlsn: Linàrinsn, NsZön-, Hais- unà
Msrenkrandsu, sowie Ksdonvniss^entsn. — Zlii»«r»lik»<ler,
Flavedàtlvi, I^«I»lvi»s»Uirvl»ülivr. — Xnrsr^t De mvll
k. Nugentoblve^ — Orosxedte u, dd'isàiKNNK von ^nirs^sn ànred

4798) Ois Laàsàiredtion: k. lilisnee.

4âw
Vsrtrsisr für 6is Letiws!?:

Lmil ltotmann, ^Igg (iisniim limcli).

Oissss inie Onnepile^e sedr
empiedienswerte

?eiro! - >lssrws8ser
ist eidiiltlied in dsssersn Oi>iit'sui-
Oesediiiten, sowie in der Osrtdnieiis

It> i^i»!>i>» àf S«.,
Ssknkafsii'ssse 5d

?i?às

k^iZcàlZ^^
llc7c!<ökc>iZi» ^4

« àcni

cc>

Sprenger Lernet, St. Lallen
„pil^erdok" AaiiSiilj Madrid!

48 Xei»K»««v 48 3
I'slspfion! I-i7SI

"S 5
>, »?
» »

»

5t. Untönien
vel Wvliî

«raubünaen
1420 M. ü. M.

(II gsg V6> II8VI

kotel Veiss tireur
Rüdiger. itlvilisck gelegener Wpenkurort.

Pension mit Ämmer von 7rs. s.— an. Prospekte.



JWjtostîBr Jrauen-ÜBttuna — Blëflïr fftr ï»en ijluslidien Erefe

Bbubb iront ©ihfjBrmarkt.
5>cr ^amiCienatät. Steuefter auëfitljtlidjer SRat»

geber. SSefteë Stadjfcblages unb £>ilfëbud) für ^jeber»
mann über ©efunbljeitë» nnb Kranïtjeitëtebre, natur»
gemäße Sebent unb Çeitroeife non Dr. med. 31.

Hühner, IßljpPug 3.®. (Sîerlag ß. SBortmann,
Sonftanj). 93rofci)iert 2Jlt. 6.50, eleg. geb. 9JÎÏ. 8.—.

®aë SD5id)tigfte für ben ÛJÎenfdjen war unb bleibt
au allen Reiten ber SDtenfd) unb feine ©efunbbeit. ®ie
S3ebingungen beë ©efunbfeirtë unb ©efunbbleibenë
îennen ju lernen, ift batjer eineë 3>eben! ®iefe§
Söerf beë berühmten unb langjährig erfahrenen 3lrjteë,
forooht auf beut ©ebiete ber äJlebijin alë auch in *>er

Staturheiimethobe, birgt alleë in fich, waë o:et teuere
SBüdjer äfjnltdjen ©Ijaraïterë ju bieten nermbgen. ®ie
fiebenë» unb §>eilfunft ift einig jung unb neu unb ihre
Sehren unerfdjöpflid). Steue 2Bege au biefent Qkl au
lehren, ift bie 3lufgabe biefeê reiflichen, populäwwiffen»
fdjaftti^en Sffierîeê. — ®ie meiften unb gerabe bie
fdjweren Sranïheiten werfen ihre ©djatten uorauë.
©tunben, ja felbft 2Bod)en lang, melben fich gewiffe
3lnaeid)en einer Sranïtjeit, ©erabe biefe 3"* ift eine

günftige aur Slbroeljr 3lud) wäljrenb bem Strantfein j

ift eë nötig, ungünftigen SBenbungen, SBertuicftungen
oorjubeugen. ©elbft ein leidjteë Seiben îann burd) i

mangelnbe ober falfdje pflege oerfchlimmert, in bie
Sänge gejogen ober gar in ein lebenêgefâhrlictjeë per»
roanbelt, ein fchtoereë burd) einfichtëooÙe, oerftänbige
SBeifjilfe beë ïlrjteë abgefürat unb au einem günftigen
Sluëgang geführt toerben.

Le Traducteur unb The Translator ftnb jwei
galbmonatëfchriften aunt ©tubium ber franjofifcfjen,
engüfdjen unb beutfdjen ©pradje. @ie finb fo ein*
gerichtet, bajj bem franjöftfdjen ober englifchen Original
gute Ueberfetsungen ober erflärenbe 3-ufinoten beigegeben
finb, bie betn Sernenben leidjt über bie ©djwierigteiten
hinweghelfen unb baë ©tubium äufjerft angenehm unb
faft nutheloê machen. 2lujjerbem oermitteln biefe SBlätter
bie Korrefpoitbena in frember ©pradje, fobafi mancher
unferer Sefer in ihnen ein roiülommenel SOtittel au
feiner SSerooUfommnung fiuben wirb, ißrobenummem
foftenfrei burch ben Verlag beë „SCrabucteur" ober beë
„SÉranëlatoi", in Sa ©t)auj»be=gonbë (©d)weia).

BttgmflPenE ©ßtrankBit.

iSiele fühlen fich burch i^r® Dberflädjlichfeit er»
haben. -d.* *

*
©in SSeifpiel ïann fo fdjledjt fein, bah erjiehe»

rifd) wirlt. _o,* **
S3tele fühlen fich fo oernünftig, bafi fie aUeè un»

oernünftig finben. _o.
* *

*
Glicht ade finb ftart genug, ihre Schwächen ge=

ntefien au bürfen. _o.
* *

*
SSiele SJtenfcl)en finb fo lebenëmûbe, bah ihnen bie

Straft aur gänalichen S3eförberung ihrer felbft fehlt.
-3!.

* *
*

®aë Semühen, baë au fein, waë man nicht ift,
wirft bemühenb. —d.

* *

Schützet die einheimische Industrie TT] Y»-j q_Wasser ist das beste Mittel gegen Influenza, Katarrhe, der Atmungs- und Verdauungs-U XX xa»/ IXO organe, Zuckerharnruhr und Gallensteine.

Helene, (ähnlich Wildungen) bei Nieren- und Blasenleiden, Gries- und Steinbildung.

THnntiinctiio (stark alkal. Jodwasser) bei Scropliulose; Drüsenanschwellung, Kropf,J7 UX t Lillet ILLo Verkalkung der Adern U7fv[4759

Schützet die einheimische Industrie

BePsredra (leicht verdaulicher Eisensäuerling) bei Bleichsucht, Blutarmut, Reconvalescenz.

Theophil, bestes Schweiz. Tafelwasser, säuretilgend und Verdauung befördernd.

Erhältlich überall in Minei-alwasserhandlungen nnd Apotheken.

Chom. Waschanstalt uni Kleilerfärberei

Terlinden & Co. vorm. H. hintermeister
48451 Kiisnacht-Ziirich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.
Prompte sorgfältigste AusführungdirekterAufträge.

Bescheidene Preise, eaiS Gratis-Schachtelpackung.
Filialen-Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

f ßergmann,
1 ilienmilch

Seife

Verlangen Sie
unsern neuen Katalog
lOOO photogr. Abbildungen über garantierte

Gratis
Uhren-, Gold- nnd Silberwaren

LEICHT-MAYER *& Cie., LUZERN
27 bei der Hofkirche.

v BERGMANN * C°
ZURICH

igt unübertroffen für die Hautpflege, verleibt einen gehönen,
weissen, zarten Teint und vernichtet Sommersprossen und alle

Hautnnreinigkeiteii.
Wut echt mit Schutzmarke; Zwei Bergmftnncr,

87 Luftkurort Eubenberg 3g
Telephon Za1969Q am Hallwiler See (Aargan) 1805 Telephon
Herrliche Rundsicht. Staubfreie Luft. Tannenwälder. 650 in. ü. M. Eigene
Landwirtsch. Fester Preis Fr. 4—4.50 per Tag, alles inbegriffen. Prosp. grat.

Reine, frische Sennerei-Butter
per Kilo à Fr. '4.75 ab Verkaufsort liefert an solvente Abnehmer [4859

Anton Sehelbert in Kaltbrunn.

Institut für Zurückgebliebene
E Hasenfratz in Weinfelden (Schweiz)

vorzüglich eingerichtet zur Erziehung körperlich und geistig
Zurückgebliebener, sowie nervöser, überhaupt schwer erziehbarer Knaben
und Mädchen. Individuelle, heilpädagogische Behandlung und
entsprechender Unterricht. Herzliches Familienleben; auf je sechs Kinder
eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Sehr gesunde Lage.

Erste Referenzen.
Bericht über gMT 12-jährige Tätigkeit una Prospekt gratis.

_n_r_ —i' i-j J-—^ '**

CS3

V
Q

14846
TCRWREr

Unübertroffen
_ -für die J0autpfle<je- —-
fRiçPR|ÇH3TÇiriFÇL5,ZûRIO{.

»Hweizsr Frauen-Zeìkung — VlfiNer Mr Sen îiàslilîien Areis

Neues vom Büchermarkt.
Z>er Ilamilienarzt. Neuester ausführlicher

Ratgeber. Bestes Nachschlage- und Hilfsbuch für Jedermann

über Gesundheits- und Krankheitslehre,
naturgemäße Lebens- und Heilweise von vr. msä. A.
Kühner, Physikus z> D. (Verlag C. Wortmann,
Konstanz). Broschiert Mk. 6.50, eleg. geb. Mk. 8.—.

Das Wichtigste für den Menschen war und bleibt
zu allen Zeiten der Mensch und seine Gesundheit. Die
Bedingungen des Gesundseins und Gesundbleibens
kennen zu lernen, ist daher Pflicht eines Jeden! Dieses
Werk des berühmten und langjährig erfahrenen Arztes,
sowohl auf dem Gebiete der Medizin als auch in der
Naturheilmethode, birgt alles in sich, was rrel teuere
Bücher ähnlichen Charakters zu bieten vermögen. Die
Lebens- und Heilkunst ist ewig jung und neu und ihre
Lehren unerschöpflich. Neue Wege zu diesem Ziel zu
lehren, ist die Aufgabe dieses reifliche», populär-wissenschaftlichen

Werkes. — Die meisten und gerade die
schweren Krankheiten werfen ihre Schatten voraus.
Stunden, ja selbst Wochen lang, melden sich gewisse
Anzeichen einer Krankheit. Gerade diese Zeit ist eine

günstige zur Abwehr! Auch während dem Kranksein >

ist es nötig, ungünstigen Wendungen, Verwicklungen
vorzubeugen. Selbst ein leichtes Leiden kann durch >

mangelnde oder falsche Pflege verschlimmert, in die
Länge gezogen oder gar in ein lebensgefährliches
verwandelt, ein schweres durch einsichtsvolle, verständige
Beihilfe des Arztes abgekürzt und zu einem günstigen
Ausgang geführt werden.

I-v Draàvteur und Dtrv Dranàtor sind zwei
Halbmonatsschriften zum Studium der französischen,
englischen und deutschen Sprache. Sie sind so
eingerichtet, daß dem französischen oder englischen Original
gute Uebersetzungen oder erklärende Fußnoten beigegeben
sind, die dem Lernenden leicht über die Schwierigkeiten
Hinweghelfen und das Studium äußerst angenehm und
fast mühelos machen. Außerdem vermitteln diese Blätter
die Korrespondenz in fremder Sprache, sodaß mancher
unserer Leser in ihnen ein willkommenes Mittel zu
seiner Vervollkommnung finden wird. Probenummern
kostenfrei durch den Verlag des „Traducteur" oder des
„Translator", in La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Abgerissene Gedanken.

Viele fühlen sich durch ihre Oberflächlichkeit
erhaben. -O.

» »
-l-

Ein Beispiel kann so schlecht sein, daß es erzieherisch

wirkt. —O.
» »

Viele fühlen sich so vernünftig, daß sie alles
unvernünftig finden. —O.

Nicht alle sind stark genug, ihre Schwächen
genießen zu dürfen. -O.

Viele Menschen sind so "lebensmüde, daß ihnen die
Kraft zur gänzlichen Beförderung ihrer selbst fehlt.

-D.

Das Bemühen, das zu sein, was man nicht ist,
wirkt bemühend. —zz.

» »

Svkiìîisî Sis einkeiinisvk« Inâustnîe! ssssl ^»11 «z^Vasssr ist ckas bssts Nittsl Asxsn Intluenra, Katarrhs, à Atmung»- unä Veràungs-
organe, /uàrkarnrubr umi Gallenstein«.

5»^

Ü616H6, jànlielr ^VilànKsn) bsi Msrsn- unà ölassnlsicksn, Llriss- nnck Ltsinbilàun^.

« 4"»-, s (stack alkal. lloàvrasssr) bsi Soronlruloss; Orüssnausobrvölluns, Xropk,
VsckàrnA àsr àrn (4759

Svlkiiîieî Sie einlkeïmisvke Inl>u«îi»îe!

(isiobt vsràauliobsr DissnsäusrlinA) bsi lZlsiebsuebt, Llutarinut, Rseonvalssosn?.

bsstss seb^vsi?. ll'g.t'slvvasssr, säurstilxsncl unci VsrckauunA bst'ôrclsrnà.

tlrliZiltlià iibe iwll ii, 41

IllW. Nzàâàâli uni llàiêi'IÂei'êi

lerlinlien à Lo. vorm. k. kintermeistei
48451 icllsnsvkî-^ûniîvk.

àeltssteg, best eingeriobtvtes KesobàK clieser önsnobe.

SescziaeiÄsrre preise. -SO Orsbis-Setrsetrtslpseìtrarrg.
Filialen-vspôts in allsit Zl'àsi'sit Ltààn unci Ortsn tier Lârvà.

^ ßergmann^
lilienmilcli
^âeife

VsrlanKSn As
unsern nsusn LatalvA
IV1111 pbotvAr. ^.bbiiànASn über garantierte

Qiîsìîs
ìlkren-, W- à Menvaren

vie., i„u^cniii
27 ksi cier I4c»4><irc:r>s.

V z 5s

IN llNltderìroken tül- àis «»alvNexv. verleil.ì einen »ekönen.»àea. -arten leUit un«! vei-niebtvì 8vmiuer«,»rv^eo unâ aile
tiautuni-eilllxiieitett.

Ni»- «et,- mie 8et,ue^»»»ni<«,

Z5 Luttkurstt Lickenberg ^-relent'«» Ü» ° ll «u» Hiàll^vllvr l^vv -pele,»!,«»
klerrlioìis Rulldsiedt. Staudtrà pillkt. ^alllloll^v'âidor. 65V III. Ü. N.
I^allâ^irtsvd. L'r. 4—4.5V vor ailog illdo^ritloii. ^ro3Z). «rat.

köive, kriseke àmkì-KMtt
psr Xilo à lî'r. Ä. 7èi ab Vsckaut'sort lisksrt an solvents ^bnsbmsr (4859

Hilton 8eheidert in Lnltkiunn.

Institut kür ^ui'ücl^Aebliebene
^ ^Ia8enfrà in WeinLelcjen ^etivvei?)

vorziüZIick ein^encktet ^r^ielllinZs körperlich und sseisti^ Zurück-
xebliedener, 8vv/ie nervöser, üdertiaupl sck>ver er^iekbarer Gnaden
und 5^üdctien. Individuelle, lieilpâdassvssiscke keksndlunßs und
entsprechender Unterricht. Ider^liches k^amilienleden; sui je secks Kinder
eine staatlich geprüfte Lehrkraft. Lehr gesunde i.aZe.

Krste ^eierenxen.
kerickt üder UM' I2-^âkri^e ssâtiAkeit una Prospekt gratis.

M

!48-t6 ZMidM'
ì/nûl?ertroffen
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